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Vorwort

Dieses Standardwerk der Betriebswirtschaftslehre wurde für diese 11. Auflage an
vielen Stellen stark überarbeitet und aktualisiert, um den grundlegenden Verände-
rungen in der Wirtschaft und im Management seit der letzten Auflage Rechnung
zu tragen. Damit erfüllt es weiterhin den Anspruch einer modernen Betriebswirt-
schaftslehre. Umfangreiche Überarbeitungen und Ergänzungen haben insbeson-
dere folgende Teile erfahren:

� Im Teil «Unternehmen und Umwelt» wird neu auf die beiden Konzepte Wert-
kette (Wertschöpfungsorientierung) und Geschäftsmodell eingegangen, die in
den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen haben. Denn gerade die Digitalisie-
rung vieler Prozesse und Produkte hat die Unternehmen gezwungen, ihr her-
kömmliches Geschäftsmodell zu verändern.

� Der Teil «Marketing» wurde an mehreren Stellen grundlegend überarbeitet und
ergänzt. Insbesondere werden die Auswirkungen der zunehmenden Digitalisie-
rung auf alle Bereiche des Marketings dargestellt.

� Um der zunehmenden Komplexität und Dynamik der Umwelt zu begegnen,
wurden neue Organisationskonzepte entwickelt, die mit dem Stichwort Selbst-
organisation umschrieben werden können. Sie finden Ausdruck in Konzepten
wie Agiles Management, Holokratie (Holacracy) oder Scrum, die im Teil «Or-
ganisation» neu aufgenommen wurden.

� Auch im Teil «Management» wurden an verschiedenen Stellen Ergänzungen
vorgenommen. Dies betrifft insbesondere die Themen Management 1. und
2. Ordnung, Managementmodelle (Industrie 4.0), Führungsstil (transformatio-
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nale Führung, direkte versus indirekte Führung) sowie Strategieentwicklung
(Gechäftsmodell-Branchen-Matrix).

� Zudem wurde an verschiedenen Stellen das Thema Nachhaltigkeit aufgegrif-
fen, das nicht nur gesellschaftlich in den letzten Jahren an Bedeutung gewon-
nen hat – Stichwort Klimawandel –, sondern auch in allen Bereichen der Un-
ternehmen Eingang gefunden hat.

Ich bin überzeugt, dass mit der Berücksichtigung dieser Entwicklungen dieses
Werk als Lehrbuch im Studium und als Nachschlagewerk im Beruf weiterhin ein
wertvoller und zeitgemässer Begleiter sein wird. 

Zudem werden vom Versus Verlag die einzelnen Teile des Buches als Einzel-
bände angeboten. Es sind dies:  

Ebenso sind auch die dieses Buch begleitenden Publikationen erhältlich, die den
Lesenden helfen, den Stoff zu repetieren, zu vertiefen und anzuwenden: 

Ein grosses Dankeschön geht wiederum an die Mitarbeiterinnen des Versus Ver-
lags und ihr grosses Engagement für dieses umfangreiche Werk. Judith Henz-
mann begleitet dieses Buch seit rund 30 Jahren. Auch bei dieser Auflage hat sie
mir viele wertvolle inhaltliche Anregungen gegeben und Aktualisierungen von
Beispielen und Statistiken vorgenommen. Und Anja Lanz hat einmal mehr sehr
professionell und kooperativ – vor allem auch mit grosser Geduld, wenn ich an
meine Handschrift denke! – meine Änderungen und Ergänzungen eingearbeitet
und das leserfreundliche Layout erstellt. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viele neue Erkenntnisse, die zu Er-
folg im Studium oder im Beruf führen!

Zürich, im April 2022 Jean-Paul Thommen

� Wirtschaft – Unternehmen – Management (Teil 1) (auch englisch)
� Marketing (Teil 2) 
� Material- und Produktionsmangement (Teile 3 und 4) 
� Unternehmensfinanzierung (Teil 6) 
� Investitionsrechnung und Unternehmensbewertung (Teil 7) 
� Personalmanagement (Teil 8) 
� Organisation und organisatorischer Wandel (Teil 9) (auch englisch) 
� Management (Teil 10) 

� Thommen, Jean-Paul: Repetitorium Managementorientierte Betriebswirt-
schaftslehre. 2., überarbeitete und aktualisierte Auflage, Zürich 2007

� Thommen, Jean-Paul/Peterhoff, Daniela: Multiple-Choice-Aufgaben zur 
Managementorientierten Betriebswirtschaftslehre. 2. Auflage, Zürich 2008

� Thommen, Jean-Paul: Übungsbuch BWL. Aufgaben, Lösungen. 5., überarbeitete 
und erweiterte Auflage, Zürich 2013
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